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Lesen Sie mehr auf Seite 16

Bei der RKK-Gala im Ballsaal des Koblenzer
Hotels Contel wurde der „Goldenen Narr
2014“ verliehen. Verdiente Trägerinnen in
diesem Jahr sind die Fastnachtsikone Mar-
git Sponheimer und Julia Klöckner.

› Goldenen Narr verliehen

Lesen Sie mehr auf Seite 22

In der Koblenzer CONLOG-ARENA und auch
im Mittelrheinforum konnte man jetzt den
Fechtsport hautnah erleben. Die Coblenzer
Turnerschaft präsentierte nämlich die Deut-
sche Fecht Junioren Meisterschaft mal auf
ganz besondere Art und Weise.

› Fechten hautnah erlebt

Bereits zum elften Mal war die Innenstadt wieder im Spielfieber, und unter dem Motto „Koblenz spielt“
war auch erstmals nach der Umgestaltung der Zentralplatz in diesem Jahr ein einziger riesiger Spielplatz.
Besonders spannend ging es bei den Rittern zu Koblenz im erlebbaren Mittelalter.
(Lesen Sie mehr auf S.12). Foto: Udo Stanzlawski

Spiel & Spaß waren Trumpf

€ 19.250,–   BARPREIS für den neuen Peugeot 308 SW Access 110 e-THP Stop & Start

inkl. €  2.000,– **  EINTAUSCHPRÄMIE

BEIM KAUF E INES  NEUWAGENS  IM AUTOHAUS  NETT ERHALTEN S IE  E INEN TAGESKURS  FAHRS ICHERHEITSTRAINING KOSTENLOS  DAZU!

P E U G E O T  V E RT R A G S PA RT N E R  F Ü R  P K W  M I T  N U T Z FA H R Z E U G Z E N T R U M

PEUGEOT 308 SW
• Klimaanlage  • Audioanlage WIP Sound  •LED-Tagfahrlicht
• Außenspiegel elektrisch verstell- und beheizbar  • Radzierblende,, Ambre“ 15“

* Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.
** Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 308 SW bis zum 30.06.2014 erhalten Sie für die Inzahlungnahme 
 Ihres Gebrauchten E 2.000,– über DAT/Schwacke. Mindestwert des Gebrauchten: 1.000,– E laut DAT/Schwacke.
*** 2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre.  
 Angebot gilt für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Abb. enthält Sonderausstattung.

GROSSE PREMIERE 
AM 24. MAI 2014*

Quelle: Stern, 
Ausgabe 11/2014.

peugeot.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,0; kom-
biniert 4,7; CO2-Emission (kombiniert): in g/km: 109. CO2 Effi zienz-
klasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig 
geltenden Fassung.

GROSSE PREMIERE SAMSTAG, 24.05.2014* VON 09 – 16 UHR
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rad“, der Bastelstand, und auch
die Modellsportgruppe fanden ihre
interessierten kleinen und großen
Gäste. Auf dem Jesuitenplatz er-
folgte unterdessen die offizielle
Eröffnung durch Oberbürgermeis-

ter Prof. Dr. Joachim Hofmann-
Göttig. Für ihn ist „Koblenz spielt“
eines der schönsten Feste im
Jahreslauf, die man in Koblenz
feiern kann, mit über 60 Vereinen
und Organisationen mit etwa 80
Aktionen, die sich zum Gelingen
des Spielfestes etwas Tolles ha-
ben einfallen lassen. So ging es
auf dem Schulhof des Görres-
Gymnasiums sportlich zu, und
hier wurde auch zum Denksport,
dem Schachspiel, eingeladen.
Bühnenprogramme zeigten an
verschiedenen Plätzen Musik,
Tanz und auch Turnen. Kurz nach
der Ansprache ging der Oberbür-
germeister gemeinsam mit Bür-
germeisterin Marie-Theres Ham-
mes-Rosenstein auf Entde-
ckungsreise und stieß auf Sonder-
bares bei „Tempora Historica“,
den Rittern zu Koblenz mit ihrem
erlebbaren Mittelalter.
Der Spaß stand an erster Stelle,
und Interessantes gab es für alle
frei Haus. Fußballgolfen, Radfahr-
training, Baumklettern, Schellen-
tamburine basteln, Spieletische,
Brettspiele, Computerspiele, Bar-
fußpfad, Streethockey, Gewinn-
spiele, Dschungel-Rallye, Mär-
chenwelt, Werkeln, Basteln und

Denksport auf dem Schulhof des Görres-Gymnasium.

Spielefest lockte rund 10.000 große und kleine Gäste in die Innenstadt

Koblenz. Bereits zum elften Mal
war die Innenstadt wieder im
Spielfieber, und unter dem Motto
„Koblenz spielt“ war auch erst-
mals nach der Umgestaltung der
Zentralplatz in diesem Jahr ein

weitere Mitmach-Aktionen - ein
fast grenzenloses Angebot auf al-
len Plätzen, Straßen und Gassen
der Innenstadt. Kinderschminken
gab es an fast jedem dritten
Stand, doch eine Hühnerjagd, ein
Entenkarussell, eine Rollenrut-
sche, eine Malschaukel oder am
Schicksalsrad drehen, das konnte
man nur an diesem Tag und nur
einmal in der Stadt. Ein Konzert
auf dem Jesuitenplatz mit ver-
schiedenen Nachwuchsbands
brachte musikalischen Schwung
auf den Platz, und sehr gekonnt
präsentierte sich die wahrschein-
lich jüngste Kinderband Deutsch-
lands. Es war ein abwechslungs-
reiches Fest, und in diesem Jahr
konnte man eine Beteiligung bis in
den letzten Winkel der Stadt fest-
stellen, noch nie war das Fest so
gut besucht. Mitgespielt wurde an
allen Orten und die Angebote ge-
nutzt bis in späten Nachmittag hi-
nein. Bis zu 10.000 Besucher
nehmen diesen Termin fest in den
Kalender mit auf. Ein Tag für gan-
ze Familien, denn man sah wieder
zahllose Väter und Mütter, die ge-
meinsam mit den Kindern, zahlrei-
che Spiele ausprobierten.

J=rp=J

einziger riesiger Spielplatz. Den
größten Raum nahmen dabei die
Kettcars beim „Kettcup“ ein, denn
hier ließen es die Kids auf heißen
Reifen schnell angehen. Doch
auch das „Regenbogen-Glücks-

Koblenz zeigte sich ganz verspielt
Die Mischung aus Spiel, Spaß und Erlebnis trifft auf immer größeren Zuspruch

Aufregendes gab es für Oberbürgermeister Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig, Bürgermeisterin Marie-Theres
Hammes-Rosenstein und dem Vorsitzenden des Stadtjugendrings Peer Lemmerz bei den Rittern zu Koblenz im er-
lebbaren Mittelalter. Fotos: US

Knallbunt und turbulent war es auf dem Zentralplatz mit zahlreichen Angeboten, die nicht nur für Kinder interes-
sant waren.
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